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Es fehlt: Nauheim 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Versammlungsleiter Dirk Windhaus eröffnet um 14.05 die Sitzung und begrüßt die 

anwesenden Vereinsvertreter herzlich. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 

Unentschuldigt fehlt der Verein SV 1997 Nauheim. 

 

2. Rückblick des Turnierleiters auf die Saison 2018 / 19 

Der Turnierleiter berichtet über das Geschehen der vergangenen Saison: 

a) Blitzmannschaftsmeisterschaft am 10.02.2019 in Kelkheim 

8 teilnehmende Mannschaften aus 7 Vereinen (Vorjahr 5 Mannschaften aus 4 Vereinen). 

Bezirksklassenmeister wurden die Sfr. Kelkheim II. Bezirksmeister wurde der SC 1961 

König Nied vor Kelkheim und Bad Soden. An der Hessischen Blitz-

Mannschaftsmeisterschaft in Idstein nahmen teil: Hofheim (1. Platz), Nied (4. Platz), Bad 

Soden, Kelsterbach, Kelkheim und Eppstein. Bei der Deutschen Blitz-

Mannschaftsmeisterschaft belegte Hofheim den 21. Platz. 

b) Ligenbetrieb auf Bundesebene: 

• 1. Bundesliga: Hofheim erreicht Platz 14 und steigt damit in die 2. Liga ab. 

• Oberliga Ost: König Nied wird 11. von 12 Mannschaften und steigt damit in die 

Hessenliga ab. 

c) Ligenbetrieb auf Hessenebene: 

• In der Verbandsliga Süd wird Hofheim 2 Meister und steigt in die Hessenliga auf. 

Eppstein und Bad Soden halten die Klasse. 

• In der Landesklasse Süd belegen MTS-Vereine die ersten vier Plätze: Flörsheim 

(Aufsteiger in die Verbandsliga), Hattersheim, Kelkheim und Frankfurt-West. 

Steinbach muss die Klasse verlassen. 

d) Ligenbetrieb im Bezirk: 

Die Sieger werden mit einer Urkunde geehrt: 



• Maintaunusliga: Kelsterbach wird Meister der Maintaunusliga – punktgleich vor 

Hofheim 3 – und steigt in die Landesklasse auf. 

• Bezirksklasse A: Raunheim vor Eppstein 2. 

• Bezirksklasse B: Hattersheim 2 vor Frankfurt-West 2. 

• Bezirksklasse C: Hofheim 6 vor Bad Soden 5.  

• Kreisklasse A: Nied 4 vor Kelkheim 3 

• Kreisklasse B: Flörsheim 4 vor Hofheim 8. 

e) Viererpokal: 

Pokalsieger wurde der SC Bad Soden. Leider wurde kein Finale ausgetragen (Eppstein 

hatte verzichtet). Im Hessenpokal erreichte Hattersheim das Achtelfinale (Ausscheiden 

gegen Gernsheim 2), Bad Soden das Viertelfinale (Niederlage gegen Nied) und Nied das 

Halbfinale (Ausscheiden gegen Bensheim). 

 

3. MTS-Website 

Die Ergebnismeldung erfolgt ab der Saison 2019/20 über die MTS-Website (www.main-

taunus-schachvereinigung.de). Accounts mit Username und Passwort werden von der 

Eppsteiner Seite übernommen. 

 

4. Aussprache zur Saison 2018 / 19 

• Die Mannschaften Höchst, Nied 4, Steinbach 3, Rüsselsheim 3 und 4 wurden zur 

neuen Saison zurückgezogen. Neu angemeldet wurde die Mannschaft Groß-Gerau 3. 

• Es wird beschlossen, die Kreisliga A nicht in 2 Staffeln auszutragen. Stattdessen wird 

eine Kreisklasse A mit 8 Mannschaften und eine Kreisklasse B mit 6 Mannschaften 

gebildet.  

 

5. Anträge 

• Antrag zur Änderung der einsetzbaren Ersatzspieler 

Bad Soden beantragt, die Anzahl der einsetzbaren Ersatzspieler von 12 auf 15 zu 

erhöhen (Abs. 4.4.5 der MTS-TO). Diese Regelung auf alle MTS-Klassen anzuwenden, 

wird mehrheitlich abgelehnt. Diese Regelung, nur auf die Kreisklassen anzuwenden, 

erhält die erforderliche 2/3-Mehrheit. Der Abs. 4.4.5 lautet somit: 

Insgesamt derfen in der Maintaunusliga und den Bezirksklassen nur 12 Ersatzspieler, 

in den Kreisklassen nur 15 Ersatzspieler in einer Saison pro Mannschaft eingesetzt 

werden. Werden mehr Ersatzspieler eingesetzt, so messen ihre Partien als verloren 

gewertet werden. 

• Antrag zur Verlegung der Mannschaftskämpfe auf sonntags 10 Uhr 

Groß-Gerau beantragt, die Mannschaftskämpfe auf sonntags 10 Uhr zu verlegen, um 

den Sonntag Nachmittag für andere Aktivitäten noch nutzen zu können. Der Antrag 

wird nach Diskussion mehrheitlich abgelehnt. 

• Antrag zur Verkürzung der Bedenkzeit in Mannschaftskämpfen 

Groß-Gerau beantragt, die Bedenkzeit in Mannschaftskämpfen zu reduzieren auf 90 

Minuten für 40 Züge sowie 60 Minuten für den Rest der Partie. Nach Aussprache 

wird der Antrag mehrheitlich abgelehnt.  

 

 



6. Festlegung der Spieltermine für die Saison 2019 / 20 

Der Terminplan wurde einstimmig verabschiedet. 

 

7. Überarbeitung Turnierordnung 

Eine Arbeitsgruppe bestehend aus Norbert de Lorenzi, Walter Gräbner, Bernd Kronenburg 

und Dirk Windhaus hat einen Vorschlag für die Überarbeitung der Turnierordnung erstellt. 

Hintergrund ist, dass in der aktuellen Turnierordnung einige Punkte nicht geregelt bzw. 

überholt sind. Änderungen gibt es bzgl. folgender Punkte: 

• Person des Schiedsrichters 

• Proteste / Berufungen 

• Regelung bzgl. Datenverarbeitung 

• Turnierausschuss (wird schon in der Satzung geregelt) 

• Entscheidung bei Punktgleichheit 

• Viererpokal: Ein Spieler kann nur für eine Mannschaft spielen 

Die neue Turnierordnung wird einstimmig verabschiedet und tritt damit zur Saison 2020 / 21 

in Kraft. 

 

8. Bezirks-Blitz-Einzelmeisterschaft 

Nach 9 Jahren wird das Turnier erstmals wieder durchgeführt. Es wird stattfinden am 

02.11.2019 in Zeilsheim. Die Ausschreibung ist in Arbeit. Geplant ist folgender Rahmen: 

geschlossenes Rundenturnier in 2 Leistungsgruppen, Gruppe A mit ELO-Auswertung, Gruppe 

B ohne ELO-Auswertung und geringem Startgeld. 

 

9. Varia 

• Roland Bettenbühl weist auf die Youth Classics vom 03.10. bis 06.10. in Bad Soden 

hin. Im Rahmenprogramm finden am 03.10. Simultanveranstaltungen mit 

Viswanathan Anhand und Vincent Keymer statt. 

• Walter Gräbner weist auf das Nieder Schnellschachopen am 08. September 2019 hin 

 

10. Um 15.20 schließt der Versammlungsleiter die Sitzung.  


